
FDP zur Umstellung der Abholung des gelben Sackes und zur Leerung der gelben Tonnen zum 
Jahreswechsel in Krefeld: 
Unprofessionell 
 
 
Die FDP-Fraktion erwartet eine Stellungnahme der Firma Borchers aus Borken und der 
Entsorgungsgesellschaft Niederrhein (EGN) zur noch immer nicht "geglückten" Umstellung der Abholung 
des "gelben Mülls" und des Austausches der gelben Tonnen in Krefeld zum Jahreswechsel. Die Vertreter 
der Gesellschaft und der Firma sollen im Umweltausschuss am 11. Februar "Rede und Antwort stehen". 
 
"Von unseren Bürgerinnen und Bürgern wird erwartet, dass sie ihren Müll trennen. Zudem wird die 
Entsorgung des "gelben Mülls" bereits beim Einkauf des sogenannten "Verpackungsmülls" durch den 
Verbraucher bezahlt. Dann muss man doch auch erwarten, dass die Umstellung der Abholung des Mülls 
und der Austausch der Tonnen keine Probleme bereitet", erklärt FDP-Fraktionsvorsitzender Joachim C. 
Heitmann. 
Sich auf fehlerhaftes Adressmaterial des "Altentsorgers Lankes" zu berufen, sei wenig professionell, so 
Heitmann. "Es muss doch  inzwischen aufgefallen sein, dass 18 Straßen fehlen!" 

 


